Pressemitteilung vom 11.11.2018 zur Wanderausstellung „Yallah!? – über die Balkanroute 

Yallah!? Verzweiflung, Flucht, Gemeinschaft

Ausstellung von Menschen auf der Balkanroute

Vom 22.Januar bis 7.Februar 2018 wird im Gewerkschaftshaus Osnabrück die multimediale Wanderausstellung "Yallah!? - über die Balkanroute" präsentiert. Dazu wird ein breites Begleitprogramm mit Vorträgen, Filmen und Diskussionen angeboten.

Die Ausstellung "Yallah!?" will daran erinnern, wie flüchtende Menschen ihr Schicksal in ihre eigenen Hände nahmen, sich untereinander halfen, schützten, organisierten und wie die EU Politik versagte. Die Ausstellung "Yallah!?" schafft Einblicke.

Es kommen Geflüchtete zu Wort, die von ihren Träumen erzählen. In Interviews, Texten und Kunstwerken berichten sie von ihrer Flucht vor Krieg und Elend, ergänzt um die gemeinsame Hoffnung auf ein sicheres, würdevolles Leben in Europa. Auch Schrecken und Verzweiflung, denen die Menschen unterwegs begegnen, werden benannt. Die Ausstellung berichtet von Seenot, von gefängnisähnlichen Auffanglagern, von Überfällen auf den langen Fußmärschen. Augenzeugenberichte lassen miterleben, wie staatliche Organe bei der Versorgung zehntausender Menschen kapitulieren, die vor verschlossenen Grenzen ausharren müssen.

"Auf der Balkanroute erleben Flüchtende die ungeschminkten Folgen einer Politik nationaler Interessen und gleichzeitig eine beispiellose Unterstützung und Solidarisierung durch Freiwillige und Hilfsorganisationen. Es ist radikale Humanität, wenn Menschen durch ihr Handeln Verantwortung tragen für Ideale, die Europas Staaten politisch zunehmend aus dem Blick verlieren.", bilanziert Dr. Paul Krause, Arzt im Landkreis Osnabrück, nach Einsätzen in Mazedonien und Bulgarien. Er hält die Ausstellung für einen gelungenen Blick auf das, wofür der Fluchtweg Balkanroute bis heute steht.

Die Ausstellung mit dreißig Tafeln, Audio und Film-Installationen und großem Begleitprogramm wird realisiert von fünfzehn Organisationen und vom Friedensbüro der Stadt Osnabrück unterstützt. Die Eröffnung findet am 22.01. um 18 Uhr (Gewerkschaftshaus, August-Bebel-Platz 1) statt. Besichtigungszeiten sind montags bis donnerstags 09-17 Uhr, freitags 09-13 Uhr. Für Schulklassen sowie für Führungen in mehreren Sprachen wird um Anmeldung gebeten unter: osnabrueck@solidarity-city.eu
Mehr Informationen zur Ausstellung:
 https://solidarity-city.eu/de/yallah-ueber-die-balkanroute
